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Lebensmittelsicherheit in Deutschland und Marokko: Schnittmengen für wis-
senschaftliche Zusammenarbeit ausloten 

Mitteilung Nr. 032/2022 vom 16. November 2022 

Das Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR) und die marokkanische Behörde für Lebens-
mittelsicherheit (ONSSA) haben im Februar 2021 eine gemeinsame Absichtserklärung zur 
Zusammenarbeit im Bereich der Lebensmittelsicherheit unterzeichnet, um sich über globale 
Fragen des gesundheitlichen Verbraucherschutzes auszutauschen und sich gegenseitig mit 
aktuellem Wissen und wissenschaftlicher Expertise zu unterstützen. Um diesen Dialog zu 
fördern, ist eine Reihe gegenseitiger Besuche geplant, von denen der erste vom 9. bis 11. 
November 2022 stattfand. In Fachgesprächen erörterten Vertreterinnen und Vertreter beider 
Institutionen strukturelle und wissenschaftliche Fragen zum Risikobewertungsprozess sowie 
zur Bewertung von Pflanzenschutzmitteln. 

Marokko ist ein wichtiger Handelspartner für Deutschland. Die Liberalisierung des Welthan-
dels stellt neue Anforderungen an die Lebensmittelsicherheit und den gesundheitlichen Ver-
braucherschutz. Die Risikobewertung muss sich dementsprechend entwickeln. Sie muss auf 
eine breitere Basis gestellt werden, indem Methoden und Bewertungsstrategien international 
harmonisiert und vereinheitlicht werden. Um diese Ziele voranzutreiben, wird auch die Zu-
sammenarbeit mit den Ländern der Europäischen Nachbarschaftspolitik, zu denen auch Ma-
rokko gehört, immer wichtiger.  

Die marokkanische Behörde für Lebensmittelsicherheit ONSSA ist eine öffentliche Einrich-
tung, die dem marokkanischen Ministerium für Landwirtschaft, Fischerei, ländliche Entwick-
lung, Wasser und Wälder untersteht. Sie arbeitet im Auftrag der marokkanischen Regierung 
für den Verbraucherschutz und im Bereich der Tier- und Pflanzengesundheit. In diesem Rah-
men ist ONSSA auch für das Risikomanagement von Lebens- und Futtermitteln zuständig. 
ONSSA ist auch einer der Hauptakteure der Strategie Generation Green, die sich auf die 
Konsolidierung der Errungenschaften im marokkanischen Agrarsektor konzentriert. Der 
ONSSA-Fahrplan 2021-2025 umfasst Maßnahmen zur Unterstützung verschiedener Projekte 
im Rahmen der verschiedenen Programme, die unter dem Dach der Strategie Grüne Gene-
ration 2020-2030 laufen. 

Mitteilung in französisch 

⮚ Sécurité sanitaire des aliments en Allemagne et au Maroc: explorer les possibilités 
pour la coopération scientifique 

Weitere Informationen auf der BfR-Website zum Thema Kooperationen 

https://www.bfr.bund.de/de/a-z_index/kooperationen-6925.html 
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Über das BfR 

Das Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR) ist eine wissenschaftlich unabhängige Einrich-
tung im Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft 
(BMEL). Es berät die Bundesregierung und die Bundesländer zu Fragen der Lebensmittel-, 
Chemikalien- und Produktsicherheit. Das BfR betreibt eigene Forschung zu Themen, die in 
engem Zusammenhang mit seinen Bewertungsaufgaben stehen. 
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